
Fiat lux 
fj. Vergessen wir einmal Viren, Wür- 
mer, Spam und sonstige Krankheiten 
des Internet. Seine nicht immer schö- 
ne, aber immer wieder neue digitale 
Welt macht einen zuweilen sprachlos. 
Man kann nur staunen über diese Effi- 
zienz - die technische wie die persönli- 
che. Man kann sich nur dankbar freu- 
en über die Freundlichkeit wildfrem- 
der Kommunikationspartner: W ~ S  
wird sich nicht gegenseitig alles gehol- 
fen im Netz, privat, aber auch von Un- 
ternehmen. Jüngst versagt der Klapp- 
schalter der Nachttischlampe - Mo- 
dell Cuboluce und seit den siebziger 
Jahren im Gebrauch. Kein kreatives 
Basteln hilft, das Licht bleibt aus. Was 
tun? Wir haben die Sache digital ab- 
fotografiert und im Internet den Her- 
steller gesucht, Cini & Nils in Mailand. 
Und dann eine freundlich-flehentliche 
E-Mail dorthin: Falls es das denn noch 
gäbe, ein Ersatzteil prego. Keine Ant- 
wort im E-Mail-Kasten, aber natürlich 
täglich Rest-Spam. Statt dessen landet 
im Papierbriefkasten 14 Tage später 
ein kleiner, wattierter Umschlag, 
Wort-, rechnungs-, gänzlich hinweis- 
und beleglos. Aber zwischen der Pol- 
sterung stecken - sicherheitshalber 
zwei Exemplare - der nötigen Spannfe- 
der. Wie gut gedacht: Nachttischlam- 
pen treten ja gern paarweise auf. 
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(Nachher ist mir eingefallen, dass »per favore« statt »prego« eigentlich schöner gewesen wäre – Verzeihung!)
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